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DI Dr. Walter Feninger ist Sozial-

Ombudsmann für Bürgerinnen und 

Bürger von Markersdorf-Haindorf.

  Telefon 0677/61 19 25 92

  Alt1949@gmx.at

 

 

 

Am Bischofteich 1 | 3100 St. Pölten

 Telefon 02742/9025 

Fax 02742/9025-37000

 post.bhpl@noel.gv.at

 

 

 

 

Bezirkshauptmannschaft St. Pölten:

Standesamt Öffnungszeiten:

im 1. Stock des Gemeindeamtes

 

Mo, Mi 16:00 - 18:00 Uhr 

 

Mo, 06.03.2017

Mo, 10.04.2017

 

 

 

Die Rechtsberatung findet einmal im Monat jeweils 

ab 17 Uhr am Gemeindeamt statt. 

Voranmeldung am Gemeindeamt: 02749/2261

 

 

 

Die nächsten Termine:

 

Impressum

 

Voranmeldung am Gemeindeamt: 

        02749/2261

Mo 17:00 - 18:30 Uhr

Fr 08:00 - 09:00 Uhr

 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes

Zeit: 10:30 - 12:00 Uhr

 

Die nächsten Termine:

Di, 28.02.2017       Di, 25.04.2017

Di, 28.03.2017       Di, 23.05.2017

     

 

 

    

 

Elternberatung:

ASZ Öffnungszeiten:

ASZ Hafnerbach,  Kalabrunnstraße 40

Die nächsten Termine:

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mo, 13.03.2017

Mo, 20.03.2017

Mo, 27.03.2017

Mo, 03.04.2017

 

 

Sozial-Ombudsmann:

Allgemeiner Parteienverkehr: 

Mo bis Fr 08:00 - 12:00 Uhr 

Di 14:00 - 19:00 Uhr

 

Bürgerbüro Landhaus

Landhausboulevard, Haus 4, EG, 3109 St. Pölten

Mo, Mi, Do 08:00 - 16:00 Uhr

Di 08:00 - 18:00 Uhr

Fr 08:00 - 14:00 Uhr

Mo 08:00 - 12:00, 13:00 - 18:30 Uhr        

Di 08:00 - 12:00 Uhr

Mi 08:00 - 12:00, 13:00 - 17:00 Uhr

Do geschlossen

Fr 08:00 - 12:00 Uhr

Di, 07.03.2017, 16:00-19:00 Uhr

Di, 21.03.2017, 15:00-17:00 Uhr

Di, 04.04.2017, 16:00-19:00 Uhr

Di, 18.04.2017, 15:00-17:00 Uhr

Di, 02.05.2017, 16:00-19:00 Uhr

Di, 16.05.2017, 15:00-17:00 Uhr

ASZ St. Margarethen/S.,  Brunnweg 3

Die nächsten Termine:

Immer von 16:00-18:00 Uhr

Mo, 10.04.2017

Mo, 24.04.2017

Mo, 08.05.2017

Mo, 15.05.2017

 



Bericht des Bürgermeisters Mag. Friedrich Ofenauer

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Jugend!

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn mir nun gesetzwidriges Handeln unterstellt wird, 

dann ist das der Tatbestand der üblen Nachrede, der 

mit politischer Auseinandersetzung nichts mehr zu tun 

hat. Jeder muss wissen, was er sagt oder schreibt, und 

vor allem, was er damit meint. 

 

Diese Art der Sprache setzt sich leider immer mehr 

durch – anscheinend auch bei uns. Man „stellt ja nur 

eine Frage“ oder man „zitiert ja nur ein Gesetz“, tat-

sächlich meint man aber etwas ganz anderes. Eine 

solche Vorgangsweise lehne ich persönlich jedenfalls ab! 

 

Neubau des Feuerwehrhauses 

für die FF Markersdorf-Markt 

Mittlerweile wurde der Bauplatz am ehemaligen Ver-

kehrsübungsplatz geräumt und die Wiederaufforstungs-

fläche vorbereitet. Die Bauarbeiten sind ausgeschrieben, 

wenn das Vergabeverfahren gut läuft, kann in der 

Gemeinderatssitzung im März die Vergabe erfolgen 

und hoffentlich rund um Ostern der Baubeginn sein.

 

Grün- und Strauchschnitt

Bis die Genehmigung für den neuen Grün- und Strauch-

schnittsammelplatz vorliegt, stehen noch die Mulden 

am gewohnten Platz zur Verfügung. Daneben kann 

Strauchschnitt abgeladen werden.

 

Sie finden in dieser Zeitung wieder Vieles über Aktivitäten 

der Gemeinde und unserer Vereine. Ich bedanke mich 

bei allen, die in unserer Gemeinde an einem gedeih-

lichen Zusammenleben mitwirken und wünsche allen 

einen guten Start in den Frühling.

 

 

 

 

 

 

 

 

den Anschein, als würde das Jahr 2017 so weitergehen, 

wie 2016 geendet hat: mit Wahlen. Gottseidank ist es 

mit der Einigung auf ein neues Arbeitsprogramm  der 

Bundesregierung dann doch anders gekommen.

 

Die  unterschiedliche Wahrnehmung der Wirklichkeit bzw.  

deren unterschiedliche Darstellung beschäftigt die Welt-

politik – ausgehend von den USA: „alternative Fakten“. 

Das systematische Verwischen des Unterschiedes von 

wahr und falsch macht es unmöglich, eine politische 

Diskussion zu führen, weil die gemeinsamen Grund-

lagen fehlen. Das ist nichts Neues. Schon der chinesische 

Philosoph Konfuzius sagte im 5. Jahrhundert v. Chr.: 

"Wenn die Worte nicht stimmen, dann ist das Gesagte 

nicht das Gemeinte. Wenn das, was gesagt wird, nicht 

stimmt, dann stimmen die Werke nicht. Gedeihen die 

Werke nicht, so verderben Sitten und Künste. Darum 

achte man darauf, dass die Worte stimmen."

 

Die Gemeinderatsfraktion Bürgerliste Schulz (BLS) hat 

mir in ihrer letzten Aussendung einen Gesetzesbruch 

vorgeworfen, weil ich in der Gemeindezeitung über ein 

Abstimmungsergebnis im Gemeindevorstand berichtet 

habe. Richtig ist: Gemeindevorstandssitzungen sind 

„nicht-öffentliche“ Sitzungen, es gibt keine Zuhörer und 

die Protokolle sind nicht öffentlich einsehbar (anders 

als Gemeinderatssitzungen, die im Sinne der Trans-

parenz grundsätzlich öffentlich sind). „Nicht-öffentlich“ 

bedeutet allerdings nicht „geheim“ oder „vertraulich“. 

Aus nicht-öffentlichen Sitzungen darf berichtet werden, 

was nicht unter die Amtsverschwiegenheit fällt – und 

ein Abstimmungsergebnis fällt jedenfalls nicht unter 

die Amtsverschwiegenheit.

   Ihr Bürgermeister 

   Mag. Friedrich Ofenauer (VP)



Geschätzte Gemeindebürger/innen ! 

Am 26. April 2011 haben die Gemeinderatsfraktionen 

(VP, BLS, SPÖ) einstimmig beschlossen, die Berech-

nungsflächen aller Gemeindehaushalte in unserer 

Gemeinde in den kommenden Jahren zu überprüfen. 

Damit soll gewährleistet werden, dass bei allen Haus-

halten die gleichen Regeln bei der Flächenerhebung 

angewandt werden und bisher von der Baubehörde 

nicht genehmigte Flächen miteinbezogen werden. 

Mittlerweile sind sämtliche Ergebnisse der Nacherhebung 

von den zuständigen Mitarbeitern/innen der Gemeinde 

mit dem Gemeindeakt vollständig abgeglichen und ein 

Gesamtergebnis liegt vor. Bei den 613 überprüften Haus-

halten wird sich die Kanalbenützungsgebühr aufgrund zu-

sätzlicher Berechnungsflächen per Saldo um 10,12 % erhöhen.

Die laufenden Mehreinnahmen durch diese Nacher-

hebung werden über eine entsprechende Reduktion 

des Gebührensatzes allen Gebührenzahlern zu Gute 

kommen. Mit Wirkung 1. Jänner 2015 wurden die Kanal-

benützungsgebühren auf Basis einer Hochrechnung erst-

mals um 5% reduziert und zusätzlich wurden die Index-

anpassungen in den Jahren 2014, 2015 und 2016 aus-

gesetzt. Am 12. Dezember 2016 hat der Gemeinderat 

einstimmig eine weitere Reduktion der Kanalbenützungs-

gebühren ab 1. Jänner 2017 um 5% beschlossen.

Ein Vergleich mit den Nachbargemeinden zeigt, dass 

unsere Gemeinde bei den jährlichen Haushaltskosten 

für Kanal- und Wasserversorgung in Summe am 

günstigsten liegt (durchschnittliche Haushaltsgröße 200m² 

Berechnungsfläche und 75m³ Wasserverbrauch). Ins-

besondere bei der Wasserbereitstellungsgebühr liegen 

wir deutlich am niedrigsten, bei der Kanalbenützungs-

gebühr und beim Wasserpreis liegen wir im guten Mittelfeld.

Budget 2017 einstimmig beschlossen

Ebenfalls in der Gemeinderatssitzung am 12. Dezember 

wurde das Budget 2017 einstimmig beschlossen. Der 

ordentliche Haushalt weist eine Gesamtsumme von 

3.209.400 Euro aus und im außerordentlichen Haushalt 

sind Investitionen von insgesamt 1.344.000 Euro vor-

gesehen. Vom ordentlichen Haushalt können 212.500 Euro 

an den außerordentlichen Haushalt zugeführt werden. 

In Summe wird der Gesamtschuldenstand der Gemeinde 

inklusive Infrastrukturgesellschaft um 24.100 Euro 

leicht steigen.

Mit freundlichen Grüßen

 

GGR Johannes Kern (VP)

Obmann Stv. Soziales und Finanzen

johannes_kern@gmx.at

 

 

Kanalbenützungsgebühren ab 2017 

um weitere 5% reduziert! 

Budget 2017 einstimmig beschlossen.

GGR Mag.  Johannes Kern

(VP)

 

Ausschuss

für Soziales und Finanzen

Gemeinderatsausschuss für Soziales und Finanzen

 

Obfrau Vizebgm. Gerlinde Birgmayr, Stellvertreter GGR Mag. Johannes Kern

GR Reinhard Hammerschmid, GR Mag. Christoph Reiter, GR Thomas Brunner, 

GGR Ing. Manfred Ratzinger, GR Ing. Maria Resch, GR Sarah Oberauer
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Die größten geplanten Investitionen im Jahr 2017 sind:

Feuerwehrhausbau € 797.500,--

Straßenbau, Gehsteige, 

LED Straßenbeleuchtung, 

Güterwege, Parkplätze € 192.500,--

Abwasserbeseitigung & Wasserversorgung € 183.000,--

Ankauf Kommunaltraktor €   65.000,--

5 % Reduktion des Gebührensatzes per 1. Jän. 2015

2,17 % Verzicht Inflationsanpassung per 1. Jän. 2014

1,85 % Verzicht Inflationsanpassung per 1. Jän. 2015

1 % Verzicht Inflationsanpassung per 1. Jän. 2016

5% Reduktion des Gebührensatzes per 1. Jän. 2017

 

15% gesamte Reduktion in den letzten 3 Jahren
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Auswertungen Tempoanzeige auf der Homepage

Messungsdatum: 25.01.2017 bis 06.02.2017 

0-20 
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31-40 

km/h
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51-60 
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61-70 

km/h

71-80 

km/h

81-90 

km/h

 

Tempolimit: 50 km/h

Fahrzeuge Anzahl: 5.350

Geschwindigkeitsübertretungen: 28,29%

Die Auswertungen von der 

gemeindeeigenen Tempoanzeige 

finden Sie jetzt auch auf der 

Homepage.

 

Die von der Gemeinde angekaufte Tempo-

anzeige wird in regelmäßigen Abständen 

an verkehrstechnisch  relevanten Stellen im 

Gemeindegebiet aufgestellt. Die Auswer-

tungen finden Sie als PDF auf der Gemeinde-

homepage.

 

Wir hoffen mit der Ersichtlichmachung der 

gefahrenen Geschwindigkeiten zur Verkehrs-

beruhigung beizutragen.

 

Gerne nehmen wir auch Ihre Vorschläge  

für neue Messungsorte entgegen!

Auf www.markersdorf-haindorf.gv.at finden Sie alle Auswertungen!

Letzte Messung

Messungsort: Haindorf bei Dr. Auer
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Gemeindeergebnis der Bundes-

präsidentenstichwahl vom 04.12.2016

Wahldatum Wahlberechtigte Abgegeben Gültig Ungültige Wahlkarten

04.12.2016 1.640 1.174 (71,59%) 1.124 50 107

 

 

Dr. Alexander Van der Bellen

Ing. Norbert Hofer

Sprengel 1: 

WO: Volksschule Markersdorf-Haindorf, Prinzersdorfer Straße 7

WER: alphabetisch von Ahorngasse bis Mautstraße

Wahlberechtigte Abgegeben Gültig Ungültige

650 471 (72,46%) 458 13

 

 

Sprengel 2: 

WO: Volksschule Markersdorf-Haindorf, Prinzersdorfer Straße 7

WER: alphabetisch von Nelkengasse bis Wohnpark Ost

Wahlberechtigte Abgegeben Gültig Ungültige

478 342 (71,55%) 331 11

 

 

Sprengel 3: 

WO: Kindergarten Markersdorf-Haindorf, Gladiolengasse 12 

WER: Poppendorf, Nenndorf, Mitterau, Wultendorf

Wahlberechtigte Abgegeben Gültig Ungültige

309 208 (67,31%) 187 21

 

 

Sprengel 4: 

WO: Feuerwehrhaus Haindorf, Winkel 12

WER: Haindorf, Winkel, Mannersdorf, Mitterndorf, Knetzersdorf

Wahlberechtigte Abgegeben Gültig Ungültige

203 153 (75,37%) 148 5
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Neue Friedhofsgebühren

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 12. September 2016 neue Friedhofs-

gebühren ab 2017 beschlossen.

 

 

 

 

Auszüge aus der neuen Friedhofsgebührenordnung

 

§ 2

Grabstellengebühren

 

(1) Die Grabstellengebühr für die Überlassung des Benützungsrechtes auf 10 Jahre bei Erdgrabstellen 

und sonstigen Grabstellen beträgt für

 

1. Erdgrabstellen:

a) für 2 Leichen und Urnen (Reihengrab) € 125,--

b) für 2 Leichen und Urnen (Reihen-Mauergrab) € 150,--

c) für 4 Leichen und Urnen (Familiengräber) € 250,--

d) für 4 Leichen und Urnen (übergroßes Familiengrab) € 400,--

e) für 4 Leichen und Urnen (Mauergräber) € 360,--

f) für 4 Leichen und Urnen (übergroße Mauergräber) € 440,--

g) Kindergräber €  35,--

 

2. Donstige Grabstellen:

a) Urnennische für 4 Urnen € 320,--

 

 

§ 4

Beerdigungsgebühren

 

(1) Die Beerdigungsgebühr (für das Öffnen und Schließen der Grabstelle und die Bereitstellung des 

Versenkungsapparates) beträgt bei

 

a) Beerdigung einer Leiche in einem Erdgrab € 400,--

b) Beerdigung einer Urne in einem Erdgrab für Leichen € 150,--

c) Beisetzung einer Urne in einer Urnennische € 150,-- 

 

(2) Die Beerdigungsgebühr von Leichen von Kindern beträgt die Hälfte der im Absatz 1 festgesetzten 

Gebührensätze.

(3) Bei Erdgräbern mit Deckel erhöht sich die jeweilige Gebühr nach Absatz 1 a und b um € 460,--

(4) Bei Beerdigungen außerhalb der Dienstzeit (Freitag ab 13:00 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertag) 

erhöht sich die jeweilige Gebühr nach Absatz 1 um € 200,--

 

 

§ 6 

Gebühren für die Benützung der Leichenkammer (Kühlanlage) und der Aufbahrungshalle

 

(1) Die Gebühr für die Benützung der Leichenkammer (Kühlanlage) und der Aufbahrungshalle beträgt 

für jeden angefangenen Tag € 35,--

 

 

 

 



8    |    www.markersdorf-haindorf.gv.at

Am 23. und 24. November 

2016 wurden unsere neuen 

Bundesheeranwärter wieder  

von der FF- Markersdorf-

Markt nach St. Pölten zur 

Kaserne gebracht.

 

Am 24. November wurden sie zum 

Mittagessen von der Marktgemeinde 

Markersdorf-Haindorf ins Gasthaus 

Zauner eingeladen.

 

Unsere Jungmänner bei der Musterung 2016

v.l. Markus Metzl, Agim Demiri, Lukas Herbst, Matthias Groissmayr, 

Thomas Angerer, Johannes Zeilinger, Christoph Gruber, Paul Krall 

und Vizebgm. Gerlinde Birgmayr

Demiri Rahim Jänner

Hobl Karin Februar

Fuchsbauer Franz Februar

Riegler Franz März

Resch Franz März

Heiß Werner April

Gruber Anna April

Ridky Stefanie Mai

Safer Erich Juli

Blauensteiner Sylvia August

Schöggl Manfred August

Türke Elsa September

Dür Leopold Oktober

Stauffer Anna Oktober

Fuchs Walter November

Pfeffer Agnes Dezember

 

Geboren & Verstorben 2016

 

 

Geburten 2016 

Wir heißen willkommen:

 

 

 

Sterbefälle 2016

Wir trauern um:

 

 

 

 

 

 

 

Fasel Samuel Februar

Cavara Maria März

Resch Clemens Benedikt März

Lechner Michael Juli

Teufl Annika Juli

Zejer Oliver Edward Juli

Matzi Samuel August

Demiri Lena August

Demiri Liana August

Paukowitsch Marko August

Höfer Dominik August

Höllerer David Florian September

Hagenauer Anna Maria September

Wachter Liam Joel Oktober

Strohmeier Fabian Oktober

Totzauer Luca November

De Icco Antonio Leonardo Dezember

Karner Keano Dezember
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Geburtengaben

 

Ein herzliches Willkommen an 

unsere neuen Sprösslinge!
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Gemeindeverband für Umweltschutz und Abgabeneinhebung 

im Bezirk St. Pölten Hötzendorfstraße 13, 3100 St. Pölten, Kontakt: Tel.: 02742/71117
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Mach mit beim 

Gesundheitstag!

Die Gesunde Gemeinde möchte im Herbst 

2017 wieder einen Gesundheitstag 

organisieren und sucht Aussteller & Helfer

 

Wir möchten Firmen/Vereine/Ärzte sowie alle Gewerbe-

betriebe aus den Gesundheitsbranchen (Sport, Ernährung, 

Ärzte, Mentale Gesundheit, und vieles mehr), aber auch 

freiwillige Helfer einladen, beim Gesundheitstag im 

Herbst 2017 in der Volksschule Markersdorf-Haindorf 

mitzumachen.

Wir sind wieder sehr bestrebt ein ausgewogenes Angebot 

für alle Besucher zu bieten, damit für jede/n etwas dabei ist.

 

Anmeldung 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie gerne 

den Gesundheitstag 2017 gemeinsam mit uns mitge-

stalten wollen, setzen Sie sich bitte mit Arbeitskreisleiterin 

Claudia Seilinger (0676/ 70 19 774) in Verbindung oder 

kommen Sie zur nächsten Arbeitskreissitzung und Erst-

besprechung des Gesundheitstages am 15. März 2017 

um 19:30 Uhr in den Sitzungssaal des Gemeindeamtes 

Markersdorf-Haindorf.

 

Die nächsten Arbeitskreissitzungen im Überblick:

Am Gemeindeamt Markersdorf-Haindorf

 

15.03.2017, 19:30 Uhr Erstbesprechung Gesundheitstag

04.05.2017, 19:30 Uhr

22.06.2017, 19:00 Uhr

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen

Arbeitskreisleiterin Gesunde Gemeinde

Claudia Seilinger | 0676/ 70 19 774

 



Macfelda Sonja

Für die Schüler und 

Schülerinnen der 

Volksschule Markers-

dorf gab es heuer im 

Rahmen des 

Sportunterrichtes ein 

seltenes Vergnügen! 

Sie durften nach 

Herzenslust im Wohn- bzw. Schulort 

eislaufen!

 

Die Begeisterung war trotz teilweise grimmigster Kälte 

enorm und im Laufe der Zeit hatten dann fast alle 

Kinder Eislaufschuhe zur Verfügung. Auch am Nach-

mittag wurde der Eislaufplatz des Stockschützen-

vereines Markersdorf von unseren kleinen Sportlern 

und Sportlerinnen fleißig genützt. Für die Schule ein 

Glücksfall – zu Fuß erreichbar, keine Fahrt- und Eintritts-

kosten!! Dazu noch die wirklich liebevolle Betreuung 

durch die Damen und Herren des Stockschützenvereines 

- sei es mit super Eislaufplatzqualität, Unterstützung 

beim Anziehen der Eislaufschuhe und sogar noch kosten-

loser Stärkung mit heißem Tee und Leckereien – einfach 

perfekt!!!!

Der Winter 2017 wird durch diese schöne Initiative 

vielen Kindern und Lehrerinnen der Volksschule in be-

sonderer Erinnerung bleiben!

Ein herzliches Dankeschön im Namen aller Schüler und 

Schülerinnen an das Team des Stockschützenvereines 

Markersdorf unter der Leitung von Herrn Gottfried 

Steinwendtner!

 

         

 

 

 

 

 

Markersdorfer Volksschulklasse 3A mit Lehrerin Mag. Angelika Rabacher und Frau Sonja Macfelda

 

Direktorin Ingrid Rosenberger

Volksschule Markersdorf-Haindorf

Prinzersdorfer Straße 7 || Tel: 02749/2330 

 

www.vs-markersdorf-haindorf.com
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Tennissaison 2017 startet bald

 

 

Die Tennis-Saison 2017 startet 

voraussichtlich Mitte April! 

 

Wir würden uns freuen, euch auf den Plätzen und in 

unserem schönen Vereinshaus begrüßen zu dürfen!

Die Jahresbeiträge sind unverändert und betragen:

 

Ehepaare €  140.-

Einzelpersonen (Erwachsene) €    85.-

Schüler und Studenten €    50.

Unterstützende Mitglieder €    15.-

Gäste, nur in Begleitung eines Mit-

gliedes bezahlen pro Person und Stunde €      5.-

Ballwurfmaschine pro Stunde €      5.-

Aufgrund der Nachfrage werden wir heuer eine zusätz-

liche Herrenmannschaft nennen.

Somit nehmen heuer eine Damenmannschaft sowie vier 

Herrenmannschaften bei der Meisterschaft 2017 teil. 

Weitere geplante Aktivitäten 2017:

• Sommerfest mit Mascherlturnier 

und Tombola

• Kinder- Jugendkurs im Sommer

• Klubmeisterschaften und Ranglistenspiele

 

Wenn wir euer Interesse geweckt haben und ihr an einer 

Mitgliedschaft interessiert seid, so kontaktiert bitte den 

Obmann bzw. ein anderes Mitglied des TK Markersdorf. 

Bei Rückfragen stehen wir euch natürlich mit Rat und 

Tat zur Seite. 

 

Nähere Informationen erhaltet ihr auch über unsere 

Vereinshomepage unter www.tk-markersdorf.com

 

 

 

 

 

 

 

Mit sportlichem Gruß

 

Obmann Frank Frühwirth

Tennisklub Markersdorf | 0660/ 2215600

 

Neue Yogatermine 2017
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Freitags HATHA Yogakurs

7 Einheiten von 03. März bis 5. Mai 2017 

im Kindergarten in Markersdorf.

 

HATHA YOGA

Fr, 03.03.2017 16:30-18:00 Uhr

Fr, 10.03.2017 16:30-18:00 Uhr

Fr, 17.03.2017 16:30-18:00 Uhr

Fr, 07.04.2017 16:30-18:00 Uhr

Fr, 21.04.2017 16:30-18:00 Uhr

Fr, 28.04.2017 16:30-18:00 Uhr

Fr, 05.05.2017 16:30-18:00 Uhr

 

Kursbeitrag: € 84  (für 7 Einheiten, mittels Überweisung)

 

 

Montags Yogakurse 

10 Einheiten von 24. April – 26. Juni 2017

 im Kindergarten in Markersdorf

 

HATHA YOGA KUNDALINI YOGA

Mo, 24.04.2017   18:00-19:30 Uhr 19:40-21:10 Uhr

Mo, 01.05.2017 18:00-19:30 Uhr 19:40-21:10 Uhr

Mo, 08.05.2017 18:00-19:30 Uhr 19:40-21:10 Uhr

Mo, 15.05.2017 18:00-19:30 Uhr 19:40-21:10 Uhr

Mo, 22.05.2017 18:00-19:30 Uhr 19:40-21:10 Uhr

Mo, 29.05.2017 18:00-19:30 Uhr 19:40-21:10 Uhr

Mo, 05.06.2017 18:00-19:30 Uhr 19:40-21:10 Uhr

Mo, 12.06.2017 18:00-19:30 Uhr 19:40-21:10 Uhr

Mo, 19.06.2017 18:00-19:30 Uhr 19:40-21:10 Uhr

Mo, 26.06.2017 18:00-19:30 Uhr 19:40-21:10 Uhr

 

Kursbeitrag: € 120 (für 10 Einheiten, mittels Überweisung)

 

Ab sofort gibt es auch freitags einen 

HATHA Yogakurs!

Mag. Sonja Langer

sonja.langer@heartbeatinstitute.at

0660 402 96 47 | www.heartbeatinstitute.at

 



Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, 

sozial bedürftigen Niederösterreicher-

Innen einen einmaligen Heizkosten-

zuschuss für die Heizperiode 2016/2017 in 

Höhe von € 120,-- zu gewähren. 

 

 

Der Heizkostenzuschuss ist am Gemeindeamt des Haupt-

wohnsitzes der Betroffenen zu beantragen. Die Aus-

zahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landes-

regierung.

 

Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt 

des Hauptwohnsitzes bis 30. März 2017 beantragt werden.

Den NÖ Heizkostenzuschuss können NÖ Landesbürger-

Innen erhalten, die einen Aufwand für Heizkosten 

Heizkostenzuschuss noch bis 30. März

haben und deren monatliche Brutto-Einkünfte den je-

weiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG 

nicht überschreiten.
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Bei Michael Köhlmeier 

(bedeutender öster-

reichischer Schriftsteller) 

lese ich: 

 

 

„Erkenntnis setzt die Fähigkeit mitzuleiden voraus 

(Schopenhauer). Ohne Mitleid sind wir in uns 

versponnen,….sind wir nicht überlebensfähig, weil 

wir Mängelwesen in jeder Stunde eines auf  das 

andere angewiesen sind.”

 

Der hochgeschätzte Freund und Psychiater Reinhard 

Haller (österreichischer Psychiater, Psychotherapeut und 

Neurologe) sagt: “Das Böse beginnt dann, wenn sich 

der Mensch nicht in andere hineinfühlt.“

Diese Grundhaltung der Empathie (sich in Eigenarten 

eines Gegenübers z. B. mit anderem kulturellem Hinter-

grund einfühlen zu können)  ist für jedes funktionie-

rende Gemeinwesen, von der WG (Wohngemein-

schaft), der Familie, Dörfern, Pfarren, Gemeinden, 

Bezirken usw, überlebenswichtig.

Ich danke den Spendern 2016, die mit ihren Beiträgen 

den Sozialfonds gehörig vergrößert haben.

 

Lohnsteuerausgleich

Viel Geld bleibt ungenützt, weil Lohnsteuerpflichtige 

auf die sogenannte Arbeitnehmerveranlagung (früher: 

Lohnsteuerausgleich) verzichten. Der Ombudsmann 

bietet daher Beratung an, wie diese Arbeitnehmerver-

anlagung durchgeführt werden kann.

 

Beratungstermine am Gemeindeamt:

Montag, 27. März 2017 15:00 – 16:00 Uhr

Montag 8. Mai 2017 15:00 – 16:00 Uhr

 

Zusätzliche Termine können auch persönlich verabredet 

werden. Damit wünsche ich noch einen schönen 

Winter und Frühling!  

 

 

 

 

Der Ombudsmann Frühjahresbericht 2017

Ihr Walter Feninger

Ombudsmann Markersdorf-Haindorf

Tel: 0677/61 19 25 92
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Großer Auftritt des Kirchenchors St. Martin

Seid umschlungen, Millionen: 

Die NÖ Tonkünstler unter Yutaka Sado 

versammelten rund 400 Sänger und 

Sängerinnen aus 8 Chören im Festspiel-

haus St. Pölten.

 

Am Sonntag, 20. November gelangte die 9. Symphonie 

von Ludwig van Beethoven St. Pölten zur Aufführung. 

In monatelangem Studium bereitete sich der Chor unter 

OSR Roswitha Freise auf diesen großen Einsatz vor.

 

Yutaka Sado, faszinierender Chefdirigent der  NÖ 

Tonkünstler, Orchester und die Sängerinnen und Sänger 

aus Wien und Niederösterreich gestalteten im ausver-

kauften Festspielhaus eine einmalige Aufführung. Sie 

verliehen der Sehnsucht nach Frieden und Geschwister-

lichkeit stimmkräftig Ausdruck.

 

v.l. 3. Reihe: Hans Josef Freise, Alois Unterhuber, Robert 

Mitterauer; 2. Reihe: Walter Feninger, Romana Haslinger, 

Gabriele Kellner, Josef Pröstler; 1. Reihe: Rosi Mitterlehner, 

Irene Nagl, Roswitha Freise, Michaela Schinnerl, Anna 

Feninger, Elisabeth Kern.

Foto: privat

 

Am 19. März 2017 stehen in Haindorf 

und in Markersdorf die Pfarrgemeinde-

räte zur Wahl.  

 

Alle 5 Jahre – zuletzt 2012 – werden Frauen  und  Männer 

gewählt, um mit dem Pfarrer gemeinsam die Arbeit 

und die Verantwortung für die Pfarre zu tragen.  Es ist 

erfreulich, dass so viele Interessierte bereit sind, diese 

Verantwortung zu übernehmen. Eine gute Beteiligung 

der Katholikinnen und Katholiken an der Wahl stärkt 

die Kandidatinnen und Kandidaten für ihre Arbeit. 

Nützen Sie bitte diese Gelegenheit! 

Wahlberechtigt sind alle Katholiken, die gefirmt sind 

oder das 16. Lebensjahr vor dem 1. Jänner 2017 voll-

endet haben.

Den Wahlvorschlag entnehmen Sie bitte aus den Plakaten 

in den Schaukästen oder aus dem Pfarrbrief.

Den Stimmzettel mit dem Wahlvorschlag erhalten Sie 

direkt bei der Wahlkommission. 

Bei dieser Wahl gilt auch das Familienwahlrecht, d. h. 

Eltern haben das Recht, für jedes noch nicht wahl-

berechtigte Kind einen Stimmzettel abzugeben. 

 

Stimmabgabe jeweils im Pfarrhof:

 

Markersdorf: 

Samstag, 18. März 2017, 17:30 – 18:00 & 18:30 – 19:00 Uhr

Sonntag, 19. März 2017, 07:30 – 09:15 & 10:00 – 11:00 Uhr

 

Haindorf:  

Sonntag, 19. März 2017, 07:30 – 08:00 & 08:45 – 10:00 Uhr

 

Bitte üben Sie Ihr Wahlrecht aus. 

 

Die Wahlausschüsse der Pfarren Haindorf und 

Markersdorf

 

Pfarrgemeinderatswahl 2017
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Von 21. bis 23. April 2017 geht der Grand 

Prix Fliegerhorst presented by Raiffeisen 

in die mittlerweile 4. Auflage. 

 

2014 noch ein Trainingsrennen – 2017 bereits eine 3-

tägige Radveranstaltung, die aus dem nationalen Renn-

kalender nicht mehr wegzudenken ist.

 

 

„all MOST cycling“ lautet unser Motto und 

bedeutet, dass sich 3 Tage lang alles um den Radsport 

bei uns im Mostviertel drehen wird, egal ob Kinder, 

Nachwuchs, Hobby- oder Leistungssportler. Jeder darf 

bei uns Radrennen bestreiten.

 

Warum Fliegerhorst?

Im 2. Weltkrieg befand sich in Markersdorf/Pielach ein 

Luftwaffenstützpunkt, übrig sind noch die alten Beton-

platten, die als Landebahnen dienten.

 

Was bei unserem großen Vorbild „Paris-Roubaix“ (dieses 

Rennen wird jährlich von mehreren Millionen Rad-

sportbegeisterten verfolgt) die berühmt berüchtigten 

Kopfsteinpflasterabschnitte „Pave‘s“ sind, sind bei uns 

die Betonplatten.

 

Erstmalig finden bereits 2 Rennen am Freitagabend 

(21.April 2017) auf verkürzter Strecke statt. Beginnen 

werden um 16:30 Uhr die Elite Damen wo auch wieder 

Fahrerinnen aus dem Ausland am Start sein werden. 

4.Grand Prix Fliegerhorst 

presented by Raiffeisen
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Im Anschluss matchen sich die Amateure und Master-

Fahrer um den Sieg. Am Samstag werden wieder die 

Master-Fahrer um 10:30 Uhr den Renntag am Flieger-

horst beginnen. Um Punkt 12 Uhr dürfen die Kinder 

mit dem Geburtsjahr 2005 bis 2011 eine Runde drehen.

Gleich im Anschluss, nämlich um 12:30 Uhr fällt dann 

der Startschuss zum eigentlichen Hauptbewerb am 

Samstag, dem Damen Elite Rennen über 60 Kilometer. 

Dieses Rennen zählt zur österreichischen Rad-Damen-

bundesliga 2017. Zuletzt starten die Amateur-Fahrer 

ins Rennen über 80 Kilometer.

 

Am dritten Renntag (Sonntag, 23. April 2017) geht 

wieder der Radmarathon (4h Bewerb) über die Bühne. 

Die Renndistanz beträgt 4 Stunden welche in einem 

2er oder 3er Team bzw. auch alleine bewältigt werden 

kann.

 

Natürlich wird es auch am Sonntag ein Radrennen für 

Kinder geben. Startberechtigt sind auch hier all jene, 

die zwischen 2005 und 2011 geboren sind. Am Samstag 

wird auf der verkürzten Fliegerhorstrunde gefahren, 

Sonntag dann ein Geschicklichkeitsbewerb.

 

Am gesamten Rennwochenende ist für das leibliche 

Wohl gesorgt!

 

Hauptsponsor dieser drei Renntage bilden die Raiff-

eisenbank Region St. Pölten als auch die Raiffeisenbank 

Region Schallaburg. Der technische Support kommt 

von Radsport Strobl aus St. Pölten. 

Bedanken möchten wir uns zudem auch bei der Markt-

gemeinde Markersdorf-Haindorf als auch dem Sportland 

Niederösterreich, da ohne deren Unterstützung eine Ver-

anstaltung in diesem Rahmen niemals möglich wäre.

 

Der Mini-Grand Prix steht unter der Patronanz von 

Stiegl und der Fa. WKF.

Die Anmeldung ist seit 1. Jänner 2017 unter 

www.computerauswertung.at möglich. 

Informationen zum Rennen gibt es auf der Veranstalter-

homepage www.radrennteam-pielachtal.at bzw. unter 

info@radrennteam-pielachtal.at.

 

 

 

 

Veranstalter: 

Union Radrennteam Pielachtal

Obmann Florian König

info@radrennteam-pielachtal.at



Schnappschuss...das war der Pfadfinderball 2017
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Besuchen Sie uns auch auf unserer neuen Website:

www.pfadfinder-markersdorf.at 
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Hiermit möchten wir Ihnen eine Vorschau 

der nächsten Termine geben:

 

• 12. Familienschitag

Der 12. Familienschitag  findet am 04.03.17 statt. 

Anmeldungen bei Christoph Zwick (0650/5928005)

 

• LeBe Programm

Ab Mittwoch, den 5. April von 18.00-19.00 Uhr 

startet das LeBe Programm  mit 8 Einheiten, diese 

werden kostenlos angeboten. 

Zielgruppe weiblich ab 55, männlich ab 60 Jahren. 

Anmeldung bei Roman Schmidt: 0676/930 34 20

 

Johann Kern, wir gratulieren herzlich zum 

70er!  (links Roman Schmidt)

Wir gratulieren unseren M

 

 

Sportunion Markersdorf-Haindorf

Obmann Christoph Zwick | 0650/59 28 005

www.markersdorf.sportunion.at
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Mit Petra und Matthias Karner  freuen wir uns 

über die Geburt ihres Sohnes Keano und 

wüschen der jungen Familie das Allerbeste!

 

Wir gratulieren Monika  Wallechner (rechts Claudia 

Kühmayer) ganz herzlich zu ihrem 50er!

Aktivprogramm für das 2. Semester bis Ende Mai 2017

 

Für alle NEU- EINSTEIGER, die unser vielseitiges Sportangebot nützen möchten, 

können wir ab 14.2.2017 50% Ermäßigung auf den Mitgliedsbeitrag anbieten.

 

Wir gratulieren Walter Schorm 

ganz herzlich zum 70er!

Mitgliedern
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Wir sind ein Unternehmen, welches 2016 

von Schaberger Markus (Maurer) und 

Schaberger Thomas (Steinmetz) 

gegründet wurde.

 

Unser Fokus ist nicht nur auf die Errichtung und Gestaltung 

von diversen Außenanlagen wie Terrassen, Einfahrten 

und Einfriedungen gelegt. Als Steinmetzbetrieb ist es 

uns ein besonderes Anliegen, Grabdenkmale zu er-

schaffen oder zu sanieren. Wir unterstützen bei der 

Planung und Realisierung gewünschter Grabanlagen.

Gerne machen wir uns ein Bild vor Ort, um auf Ihre 

individuellen Anliegen einzugehen.

 

 

Schaberger Markus & Schaberger Thomas

STM-STONE OG | office@stm-stone.at

Korning 15 | 3386 Hafnerbach 

 

 

STM-STONE OG - Unsere Firma stellt sich vor!

• ist umweltfreundlich, nachhaltig 

und unabhängig von fossilen 

Energieträgern spart wertvolle 

Rohstoffe & CO2

• versorgt Sie sicher, da Nahwärme 

in Markersdorf erzeugt wird – lokal 

und ohne langen Transport

• spart Ihnen Geld, da Wartungs- u. Servicekosten 

wegfallen

 

In der letzten Heizperiode wurden direkt in Markers-

dorf ca. 277.000 kg CO2 eingespart.

Wie die Jahre davor, und wie auch jedes zukünftige Jahr. 

In Heizöl umgerechnet bedeutet dies eine eingesparte 

Heizölmenge von 103.000 Liter.

 

Im derzeitigen Nahwärmeversorgungsgebiet (Birkengasse, 

Westbahnstraße, Ortszentrum, Martingasse, Waldgasse 

und Sportplatzstraße) haben wir die Möglichkeit weitere 

Abnehmer anzuschließen. 

Zögern Sie nicht, uns bei Interesse zu kontaktieren!

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit dem Anschluss an das regionale Nah-

wärmenetz der HR Nahwärme GmbH & Co.KG 

leistet bereits jeder Abnehmer einen 

wesentlichen Beitrag zum Umweltschutz, 

Verbesserung der Luftqualität und 

regionaler Wertschöpfung.

 

Das Land NÖ fördert ab sofort den Umstieg von Wohn-

gebäuden (Ein- oder Zweifamilienhäusern, sowie Reihen-

häuser) von Öl- oder Erdgaskessel bzw. Gastherme auf 

erneuerbare Energieträger. Hier wird ein nicht Rückzahl-

barer Zuschuss zu den anerkannten Investitionskosten 

in der Höhe von 20% jedoch maximal € 3.000,- gewährt.

Achtung: Die Förderung ist mit 31. Dezember 2017 

befristet. Nutzen Sie die Gelegenheit für einen Umstieg 

auf die umweltfreundliche Wärme. 

 

Nahwärme bietet im Vergleich zu anderen Heiz-

formen zahlreiche Annehmlichkeiten bzw. Vorteile:

• steht bereit, wenn Sie Heizwärme & Warmwasser brauchen

• hält unsere Luft sauber

• kein Feuer, Flamme u. Ölgeruch im Haus

 

 

Ing. Werner Hofbauer 0676 703 24 34 

Herbert Rabacher, 0676 512 48 66 

HR Nahwärme GmbH & Co.KG

hr-nahwaerme@hp-engineering.at

 

 

NEU – Nahwärmeanschlussförderung bis € 3.000,-- 

Ab sofort möglich!
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Anmeldung unter kurssuche.n.roteskreuz.at oder 059 144 73040, Kursgebühr pro Teilnehmer: € 55,--

Anmeldung unter kurssuche.n.roteskreuz.at oder 059 144 73040, Kursgebühr pro Teilnehmer: € 65,--



März

 

bis April 2017

 

 

Mehr Details zu den Veranstaltungen und zum Newsletter finden Sie auf www.markersdorf-haindorf.gv.at


